
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

Worum geht es hier überhaupt? Ein  Berg 
einseitig umgeben von schöner Waldlandschaft 
auf dem Erpenscheid oberhalb des Urft-
Stausees an der ältesten Talsperre in der Eifel 
ist eine Idylle, die trügt, wenn man sie näher 
betrachtet. 
1933 forderte Adolf Hitler in einer Rede an der 
Reichsführerschule der NSDAP und der 
Deutschen Arbeitsfront in Bernau bei Berlin den 
Bau von neuen Schulen für den Führernach-
wuchs der NSDAP.

 
Auf dem Bild „die Einfahrt zur Ordensburg“  

Die imposanten Gebäude stehen seit 1989 

unter Denkmalschutz. 2016 wurde Vogelsang 

im Rahmen einer Dauerausstellung und als 

architektonische Erinnerungsstätte zu einem 

NS-Dokumentationszentrum. Um mehr darüber 

zu erfahren, empfehlen wir Ihnen, an der 

Exkursion durch das Objekt teilzunehmen,     

es lohnt sich! 

 

„Geplante Reisen 2025“   „Adenauertour“      „Ruhrsee, NS-Ordensburg“ 
  

 

Konrad Adenauer war in den Jahren 1917 bis 
1933 Oberbürgermeister von Köln und legte 
den Grundstock für die spätere Kanzlerschaft. 

Auf der politischen Ebene war er ein Meister 
seines Faches, mit diplomatischem Geschick 
und Pragmatismus regelte Adenauer das 
Zusammenleben und milderte Forderungen der 
Besatzer. Nach dem Kriege holte er in 
geschickten politischen Gesprächen mit der 
sowjetischen Regierung die deutschen 
gefangenen Soldaten aus den sibirischen 
Gulags heim.

Konrad Adenauer an seinem Schreibtisch in 
Rhöndorfer Museum bewundert von 
ukrainischen Flüchtlingsfrauen. Aber mehr 
darüber erfahren Sie von unserem Reiseführer 
während der Exkursion, kommen Sie mit,                 
es lohnt sich! 

                          

              

      Geplante Reisen 2025 

 
• Am 09.April.2025  

Fahrt zu den Wirkungsstätten von Konrad 
Adenauer, die sogenannte „Adenauertour“. 
 

• Im Monat Mai / Juni  
Fahrt zum Ruhrsee und zur NS-Ordensburg 
Vogelsang, wo Sie zwischen zwei Ausstellungen 
wählen können: Wildnis(t)räume oder 
Bestimmung „Herrenmensch“. Anschließend gibt 
es Mittagessen am Ruhrsee und eine geplante 
Schifffahrt auf dem See. Im Anschluss wieder 
Einkehr im Eifelhaus zum Kaffeetrinken.  
 

• Im Monat September 
Fahrt nach Münster mit einer Stadtrundfahrt und 
der Besichtigung des „Friedenssaales“ im 
historischen Rathaus und des Domes.  

 
• Im Monat November 

Fahrt nach Aachen zum Weihnachtsmarkt, 
(Option) Dombesichtigung, Kaffee und Kuchen 
im Anschluss.  
Auf eigene Initiative Besuch der Schokoladen 
Fabrik „Lindt“ möglich, (nicht im Preis enthalten) 
 

Das Foto zeigt eine der 

Straßen von Rhöndorf 

wo Konrad Adenauer 

von 1937 bis zu seinem 

Tode 1967 wohnte, und 

die Geschicke der 

jungen Republik lenkte, 

ein Ort seiner 

fruchtbarsten 

politischen Aktivitäten 

und Begegnungen. 
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         „Münster“    „Aachen, Weihnachtsmarkt“  „Reiseinformation“ 
 
   

 

    

         

 

Reiseinformation  

zu den Busreisen der SU-Rösrath 

 
• Am 09.04.25, Fahrt Köln, Bonn, sogenannte 

„Adenauertour“ 
 
(Die genauen Reisetermine zu den 
nachfolgenden Fahrten erfolgen in Kürze) 

 
• Im Monat Mai / Juni, Fahrt zum Ruhrsee. 

 
• Im Monat September, Fahrt nach Münster. 

 
• Im Monat November, Fahrt nach Aachen. 

 
 

 

 

 

 

Das Rathaus zählt zu den bedeutendsten 

profanen Baudenkmälern der Gotik überhaupt.  

                                                     

Die Kathedrale des Bistums Münster zählt zu 

den bedeutendsten Kirchenbauten in Münster 

und ist neben dem historischen Rathaus, 

eines der Wahrzeichen der Stadt. 

Mit Kaffee und Kuchen beenden wir die 

äußerst interessante Exkursion bevor wir die 

Rückreise antreten, kommen Sie mit,               

es lohnt sich! 

 

 

Wer auf der Suche nach 
dem perfekten 
Weihnachtsgeschenk  
für die Liebsten ist, der 
sollte einen Abstecher in  
die vielen weihnachtlich 
geschmückten Sträßchen 
und Gässchen der 
Aachener Altstadt 
unternehmen. 
 
„Die Aachener Domspitzen“ 

Allgemeines zur Reise: 
 
Änderungen vorbehalten! 
Evtl. kurzfristige Ankündigungen beachten! 
 
 Ansprechpersonen während der Reise sind: 
 
 
 Herr Mario Tischhäuser:  
 Frau Grünhage-Tischhäuser Handy 01511-4072842 

 

  Designed: Kuczera Peter Paul                                  Rösrath, 16.02.2025 

Das Rathaus ist das 
Wahrzeichen der Stadt. 
Bekanntheit erlangte das 
Münster Rathaus durch 
die Verhandlungen zum 
Westfälischen Frieden in 
Münster und Osnabrück, 
die den Dreißigjährigen 
Krieg in Europa 
beendeten. 

„Das Münster Rathaus“ 

Die pikantesten und wohl riechenden süssen 
Leckereien sind die sogennnten „Aachener 
Printen“ gefolgt von Lindt Schokoladen-
Produkten und Dom-Likören, die eine Mischung 
aus Rum, Curacao und Sommerkräutern sind. 
 
Die ganze Altstadt duftet nach gerösteten 
Mandeln, die die zahlreichen Besucher 
regelrecht betören, wie ein teuflisches Parfüm.  
Dabei dürfen wir den schönen und altehr-
würdigen Dom zu Aachen nicht vergessen zu 
besuchen, das Kulturelle bei der Reise soll auf 
keinem Fall zu kurz kommen. 
Der Hohe Dom zu Aachen, Aachener Münster 

oder Aachener Marienkirche, ist die 

Bischofskirche des Bistums Aachen und das 

bedeutendste Wahrzeichen der Stadt.              

Er besteht aus mehreren Teilbauten die in 

verschiedenen Epochen entstanden.  

Mit Kaffee und Kuchen beenden wir die äußerst 

interessante Exkursion bevor wir die Rückreise 

antreten, kommen Sie mit,                               

es lohnt sich! 

 

Der St.-Paulus-Dom 

ist eine römisch-

katholische Kirche, 

erbaut von 1225 und 

1264 unter dem 

Patrozinium des 

Apostels Paulus. 

„Der St. Paulus-Dom“ 
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